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mit Rückblick auf die vergangene Saison
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> City-bikes
> Trekkingräder
> e-bikes
> Rennräder
> Mountainbikes



Liebe Mitglieder und Freunde des Skisports

Wir freuen uns, Euch ein neues, reich-
haltigesWinterprogramm für die Sai-
son vorstellen zu können.
Die Sparte Ski und Wandern konnte
das Jubiläumsjahr des TSV Mecken-
beuren erfolgreich miteinander ge-
stalten. Die gemeinsamen Veranstal-
tungen wurden von unseren Mitglie-
dern sehr gut angenommen.
In unserem Winterprogramm könnt
Ihr auf die vergangene Saison zurü-
ückblicken und Euch über die vielen
Sommertouren undAktionen imWin-
ter informieren. Vielleicht findet Ihr

Euch auf einem Foto wieder. Gleich-
zeitig wollen wir Euch neugierig ma-
chen auf das neue Winterprogramm,
das im Flyer mit allen Terminen ent-
halten ist.Wir möchten dies auch als
Anlass nehmen uns bei Euch zu be-
danken für das Interesse an unserem
Verein und die rege Teilnahme an den
Veranstaltungen. Wir verstehen dies
als Dankeschön für unsere Arbeit.
Wir wünschen Euch einen schnee-
reichen, unfallfreien Winter und viel
Spaß an unseren Veranstaltungen
und Kursen der Saison 2012/13.

Die Spartenleitung
Gerhard Haug

Skiopening im Schloss in Brochenzell 2011

Schnell wurde für den Abend umge-
baut, denn um 20.00 Uhr kamen
schon die ersten „Erwachsenen-
Gäste“, welche sich an der Bar im
Schlosshof auf den Abend einstimm-
ten. Zur Unterhaltung und Einstim-
mung auf den Winter gab es wieder
einige Geschicklichkeitsspiele auf der
Wii, bevor man sich in Schloß zum
Feiern zurückzog.
Dies wurde auch ausgiebig bis tief in
die Nacht hinein genutzt. Zwei Höhe-
punkte gab es noch: so wurden die
drei coolsten Skioutfits prämiert und
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Ansprechpartner der Abteilung Ski und Wandern

Zum Auftakt der Wintersaison 2011/
12 hat die Abteilung Ski vom TSV
Meckenbeuren wieder ins Schloss
nach Brochenzell eingeladen. Dies-
mal war der Beginn schon um 16.30
Uhr für unsere jungen und jüngsten
Skifans. Schon zu Beginn herrschte
ein reges Treiben auf dem Schloss-
platz, denn es war einiges geboten.
Vom Spieleparcours bis zur Tanzauf-
führung und das leibliche Wohl kam
auch nicht zu kurz! Alle waren mit
Feuereifer dabei, so dass die Zeit wie
im Flug verging.

bei der Tombola ein Paar Skier als
Hauptpreis verlost. Danach war nur
noch Party angesagt, was mit der
Musik der beiden DJ`s kein Problem
darstellte.





Das Jubiläumsjahr des TSV neigt
sich dem Ende zu und die Skisai-
son 2012/2013 liegt vor uns.Auch
im kommenden Winter werden
wir Euch wieder viel Sport und
Spaß im Schnee bieten und hoffen
auf Eure rege Teilnahme an unse-
remWinterprogramm.
Starten werden wir Ende Oktober
wieder mit dem Ski-Basar in Zu-
sammenarbeit mit dem Skiclub 7-
Schwaben aus Kehlen. Nicht nur
hier beweisen wir, dass man zu-
sammen einfach mehr erreichen
kann und ich möchte mich an die-
ser Stelle für die gute Zusammen-
arbeit der letzten Jahre bedanken.
Beim Skiopening im Schloss in
Brochenzell wird nochmals richtig
auf „100 Jahre TSV“ angestoßen
und wir werden sicher wieder ein
tolles Programm für Jung und Alt
bieten können, was uns hoffent-
lich auch den ganzenWinter über
gelingen wird. Die Neuerungen
aus dem letzten Jahr haben sich

Skiclubnews

bewährt; so können wir das alles
im kommenden Winter weiter fe-
stigen und uns einem zentralen
Thema, der Jugendarbeit und
Nachwuchsförderung, widmen.
Eine tolle Basis hierfür bietet das
Sommerprogramm für junge Fa-
milien, das sich, wie ihr auf den
noch folgenden Seiten sehen wer-
det, voll etabliert hat und Martina
Strasser leistet hier tolle Arbeit. So
kann der Nachwuchs nicht nur im
Winter mit uns aktiv sein sondern
das ganze Jahr. Auch im vergan-
genen Winter hat sich unser En-
gagement wieder ausgezahlt und
so können wir zwei neue Übungs-
leiter zu ihren erfolgreichen Prü-
fungen gratulieren. Jonas Mandel
und DominikWeißhaupt sind nun
Trainer-C im Natursport-Winter in
der Fachrichtung Snowboard.
Dann wurde auch noch Jochen
Kolb ins Landeslehrteam des STB
berufen und wir haben nun einen
tollen Snowboard-Ausbilder in un-

Lindberghstraße 1
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 - 3350
Fax 07542 - 22095

www.raphaelapo.de

Hauptstraße 26
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 - 4259
Fax 07542 - 21645

Fit beim Sport mit Ihren Apotheken vor Ort!

seren eigenen Reihen. Sarah Däm-
pfle, Theresa und Dominik Gresser
werden kommenden Winter den
Trainer-C im Skilauf machen und
Vanessa Kolb im Snowboard.
Das ist eine tolle Truppe und die
Zahl der Skilehrer, Helfer und An-
wärter ist mittlerweile auf über 40
Aktive angewachsen und das
macht ordentlich was her mit den
peppigen neuen Anzügen; davon
könnt Ihr Euch gerne persönlich
überzeugen.
In der Leitung der Skischule un-
terstützen mich nun Walter Kolb
sowie Dominik Gresser und so
freuen wir uns gut gerüstet auf
eine tolle Wintersaison mit Euch.



Saisoneröffnung 2011 im Ötztal

welches die Farben unseres Logos
wiederspiegelt. Auch Mitglieder des
Skiclubs Bodnegg waren wieder mit
von der Partie. DieWetterverhältnisse

waren super: wir hatten zwei Tage nur
Sonne undTemperaturen wie im Früh-
jahr. Wider Erwarten waren die Pi-
stenverhältnisse, trotz des fehlenden
Schneefalls, recht gut. So mussten wir
nicht einmal auf den Gletscher, son-
dern konnten in Ober- und Hochgur-
gel fahren. Unter kundiger Anleitung
von vier Ausbildern wurden die Ski-
lehrer von Meckenbeuren wieder auf
den neuesten Stand gebracht, um so
ihrWissen an die Skikursteilnehmer in
der kommenden Saison weiterzuge-
ben. Es waren wieder zwei lehrreiche
Tage.
Termin: 09.-11. November 2012
Infos: Internet und Flyer

Wie jedes Jahr vor Saisonstart mach-
ten sich die Skilehrer des TSV fit für
den Winter. Diesmal präsentierte sich
die Skischule in ihrem neuen Outfit,

Ideale Verhältnisse trafen die Mitglie-
der des TSV im Januar auf dem Pfän-
der an. Die erste Schneeschuhwan-
derung diesesWinters führte in einer
großen Runde vom Ried über Lutzen-
reute auf den Hochberg und Möggers
zurück zum Ausgangspunkt. Tiefver-
schneite Hänge, blauer Himmel und
die gute Stimmung der Teilnehmer
sorgte für einen unvergesslichen
Sonntag.

Schneeschuhwandern



Mit dem Familienskikurs I gelingt der Saisonstart

Winter zu bringen. Ob Ski- oder
Snowboardfahrer, ob Groß ob Klein,
alle wurden sie von der Skischule be-
treut- und jeder konnte für sich neu
Erlerntes mit nach Hause nehmen.
Die drei Tage zwischen Weihnachten

und Neujahr wurden voll genutzt.
Zumal die ersten zwei Tage traum-
haftes Winterwetter boten. Zwar
schneite es am dritten Tag noch in der
Früh, aber das tat der Stimmung kei-
nen Abbruch.
Dies zeigte sich auch im Skikursab-
schluss, der noch direkt am Schette-
regg abgehalten wurde. Hierfür
hatten sich die Gruppen einen eige-
nen Gruppennamen überlegt und
auch einen eigenen Schlachtruf. Die-
sen gab jeder Kurs unter lautem Ap-
plaus zum Besten. Danach bekamen
die Kinder noch eine Urkunde mit
einem Bild ihrer Gruppe als schöne
Erinnerung an die vergangenen Tage.

Termin: 27.-29. Dezmeber 2012
Infos: Flyer und Internet

Kaum ist wirklich der erste richtige
Schnee gefallen, schon ist auch der
erste große Punkt im Winterpro-
gramm abgehakt. Mit rund 200 Teil-
nehmern hat die Abteilung Ski wieder
alles mobilisiert, um alle gut in den



Familienhütte in Au, Januar 2012

zu gehen und manch einer wuchs
über sich hinaus (wenn auch nicht
immer ganz freiwillig). Es war ein-
fach der Hammer. Am Spätnachmit-
tag fuhren wir dann Geschlossen mit
dem Bus zurück, wo wir wieder ein-
mal mit Kaffee und super leckerem
Zopf empfangen wurden.
Danach wurde „gestylt“, getratscht
viel gelacht und gekocht, so dass

man nach dem leckeren Abendessen
mit dem Familienwettstreit (organi-
siert von unserer Jugend) beginnen
konnte. Bei viel Gelächter und manch
nassen Füßen und Hosen setzte sich
hier ganz unerwartet der ach so be-
scheidene und selbsterklärte Favorit
durch. Als dann alle Kids und Teens
in ihren Betten waren, wurde noch
allen Christbäume in der direkten
Umgebung viel Lob zuteil und so
manche Geschichte erfreute die
Runde.
Eines ist klar, den besten Schnaps
brennt man in Bru.. und die tollsten
Geschichten erzählt man in Oberm..!
Kurzum es war wieder einmal ein
super Wochenende mit super Stim-
mung und mit einer sagenhaften
Rundumversorgung, die bald nicht
mehr getopt werden kann.
Termin: 11.-13. Januar 2013
Infos: Flyer und Internet

Familienkurs FK2 Jan. 2012
Unter dem Motto: „viel Schnee“
stand unser Familienskikurs II. Zu-
sammen mit den Skifreunden Bod-
negg wurde dieser durchgeführt.
Schon am Vortag hatte es sehr viel
geschneit, was sich am ersten Kurs-
tag fortsetzte. Dies machte die An-
reise ans Schetteregg für viele sehr
problematisch. Das letzte Stück war
ohne Ketten nicht zu bewältigen.

Nach der Einteilung in die einzelnen
Gruppen war z.T. Tiefschnee ange-
sagt, was auch nicht immer geübt
werden kann.Am letzten Kurstag war
das Wetter dann etwas besser und
der Schnee super.Wieder waren mehr
als 200 Teilnehmer am Start und
konnten viel Gelerntes und Geübtes
mit nach Hause nehmen. Ein kleines
High-Light war am letzten Tag das
Wok-Essen, das wir neben dem Bus

in der Mittagspause machten. Kurz:
Es war einfach genial, witzig & lekker!

Auch in diesem Jahr wurde das Ailin-
ger-Haus von uns Meckanern voll in
Beschlag genommen. Nachdem uns
„Petrus“ in den letzten Jahren immer
mit Sonne verwöhnt hatte, dachte er
wohl, er müsse uns dieses Mal mit
viel Schnee beglücken.Wahnsinn, wie
viel von dieser weißen Pracht vom
Himmel kam. Kurzerhand entschlos-
sen wir uns nachWarth zum Powdern



Erwachsenen-Skikurs Januar 2012 in Mellau und Warth

lässt sich nur erahnen, aber man
hörte, dass es recht lustig und ge-
räuschvoll gewesen sein muss.
Am anderen Morgen standen dann
alle 15 Teilnehmer inWarth. DieWet-
terlage war unwesentlich besser je-
doch waren die Pisten super
präpariert. Auch dieser Tag wurde
von vielen Übungen bestimmt und
beim Einen oder Anderen fiel der Gro-
schen.
Der letzte Tag fand dann eineWoche
später statt. Dieses mal landeten wir,
auf Wunsch der Teilnehmer am Die-
damskopf. Mit Therabändern und

Luftballons bewaffnet, zogen wir alle
Blicke auf uns und hatten richtig viel
Spaß. Zusammen wurde die Talab-
fahrt gemeistert, so dass um 16.00
Uhr alle lächelnd und zufrieden auf
einen interessanten Skikurs anstoßen
konnten. Das schönste Kompliment
gab es dann, als alle meinten, dass
sie im nächsten Jahr wieder dabei
sein werden aber dann hoffentlich
wieder mit Sonne. Uns würde es
freuen.

Termin: 19./20./26. Januar 2013
Infos: Flyer und Internet

Am 22./23./28. Januar fand parallel
zum Familienskikurs der Erwachse-
nenskikurs in Warth statt. Und auch
hier gab es nur SCHNEE, SCHNEE,
und nochmals SCHNEE, so dass wir
kurzfristig umdisponierten und nach
Mellau fuhren. Zum Glück gibt es ja
kein schlechtes Wetter, sondern nur
schlechte Kleidung, so dass dem Ski-
vergnügen nichts im Wege stand.
O.K., man muss zugeben, dass es
bessere Bedingungen gibt, aber da
kann ja jeder Skifahren. So machten
wir das Beste aus der Situation und
lehrten, was man nicht immer Lehren
kann. Unverletzt und erfolgreich
wurde der Skitag dann mit einem
super leckeren weißen Glühwein und
guter Stimung beendet. Eine kleine
Gruppe der Teilnehmer fuhr dann in
ihr Quartier in Neßlegg, während sich
die anderen auf denWeg nach Hause
machten.Wie der Abend verlaufen ist



Vereinsmeisterschaft 2012

jüngere Klasse ebenfalls dominiert
hätte und zum Schluss noch Jochen
vor Walter Kolb bei den Snowboar-
dern! Den Orts-und Vereinsmeister-
pokal durften Jochen Kolb bei den
Boardern und abermals Anja und Rai-
ner Leiprecht bei den Skifahrern in
Empfang nehmen. Im Teamevent
freute sich dann das Team „Surprise“
über einen tollen Geschenkkorb und
den brandneuen Wanderpokal, auf
dem sie als erstes verewigt werden!
So wurde aus unserer Vereinsmei-
sterschaft ein toller Skitag mit viel
Unterhaltung und mit hoffentlich
reger Beteiligung im Jahr 2013.
Termin: 27. Januar 2013
Infos: Flyer und Internet

zu genießen bevor der Riesenslalom
startete.
In der Königsdisziplin ging es dann
richtig zur Sache und es wurden tolle
Zeiten gefahren. Der Machtwechsel
rückt immer näher! Bei der Siegereh-
rung im SB-Restaurant wurden fol-
gende Sieger gekürt: Jana Leiprecht
gewann ihre Klasse vor Simon Müller
und Amelie Mandel (Kl-2). Dominik
Gresser gewann vor Tobias Kolb und
Lena Leiprecht (Kl-3). Rainer Leip-
recht vor Anja Leiprecht und Ronja
Wehrle (Kl-4) und Harald Müller
setzte sich vor Martin Gresser und
Bettina Mandel durch. Bei den „Best
Ager`s“ siegte Mathias Mandel wel-
cher alleine gestartet war, aber die

Wie auch in den Jahren zuvor, hatten
sich ein paar Meckaner für das Renn-
sport-Highlight des Skiclubs im Jubi-
läumsjahr, viel vorgenommen.
Die Entscheidung fiel dann in Warth
am Saloberkopf in einem Teamwett-
bewerb für die ganze Familie und
einem Riesenslalom mit zwei Läufen.
Im Bus gruppierten sich schon die
Teams und so konnten wir nach der
Ankunft gleich loslegen. Der Team-
event verlangte der Orga einiges ab,
denn wie bringt man 5 m lange Ski
in den Bus?
Die Ski (gesponsort von der Schreine-
rei Sauter) passten natürlich rein und
so konnten die Mannschaften die
Strecke auf nagelneuen Latten in An-
griff nehmen. Beim Human-Curling
versuchte man dann, einen Team-
partner auf einem rutschenden Un-
tersatz in ein Ziel zu schupsen und
zumAbschluss musste noch das neue
Skiclub-Logo gepuzzelt werden.
Neues Logo? Wie sieht das denn
aus? Naja es kann nicht nur Sieger
geben……
Ab 10.00 Uhr konnten dann alle auf
die Piste und zur Belohnung wurde
wir oben von der Sonne begrüßt. Bis
14.00 Uhr hatten wir Zeit den Skitag

Schreinerei

Sauter

Möbel
Küchen

Türen
Innenausbau

Karlstrasse 11 • 88074 Meckenbeuren
Tel. (0 75 42) 16 05 • Fax 2 16 08



Skifreizeit St. Moritz 2012

Anreise hatte es auch noch geschneit,
was die Anfahrt über den Julier etwas
schwieriger machte. In St. Moritz
empfing uns dafür am Freitagmorgen
die Sonne. Dick vermummt ging es

E-Mail: info@elektro-veeser.de
Internet:www.elektro-veeser.de

auf die super präparierten Pisten.
Auch die eisige Kälte hielt uns nicht
vom Skifahren ab, trieb uns lediglich
etwas früher und vielleicht auch öf-
ters zum Aufwärmen in die Hütten.
Auch an den beiden folgenden Tagen
war das Wetter gleich aber der
Schnee und die Hänge ein Traum. Die
stimmungsvollen und geselligen
Abende in der Jugendherberge ver-
liefen wie immer feucht fröhlich. Viel
zu schnell verging die Zeit und wir
mussten uns leider schon wieder auf
den Heimweg machen, was leider
nicht allen sofort gelang, da die Kälte
auch bei den Autos Opfer forderte.

Termin: 22.-24. Februar 2013
Infos: Flyer und Internet

Seit langem hatten wir in St. Moritz,
bei unserem verlängerten Skiwo-
chenende, wieder mal eisige Tempe-
raturen, aber dafür strahlenden Son-
nenschein. In der Nacht vor unserer



www.
zaunbelles.

de

Draht-
Verarbeitung
Zaunmontage und Reparatur
Drahtwaren und Pfosten
Kehlener Str. 2 · 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542/912211 
Telefax 07542/912210M. Belles

Jugendlager Schetteregg 2012

und das Mecka-
ner Skikursre-
vier bedankte
sich mit Sonne
pur. Ok, das
Thermometer
zeigte am er-
sten Februarwo-
c h e n e n d e
sicherlich auch
rekordverdäch-
tige Minustem-
p e r a t u r e n ,
darum wurden

nicht nur flotte Kurven geschnitten,
sondern auch der Einkehrschwung
kultiviert und so konnte die Kälte der

jungen Meute nichts anhaben!
Die leeren Pisten, Sonne den ganzen
Tag und Schnee in rauen Mengen
machten das Wochenende unver-
gesslich. Ebenso die Spieleabende
und das Nachtrodeln trugen dazu bei,
dass es zwei wunderschöne Tage
wurden und alle waren sich einig:
der Schetti-Fuchs soll auch im näch-
sten Jahr besucht werden.
Wenn der Zauberer auch dann wie-
der so eine tolle Schow bietet und die
Sonne strahlen lässt, ist das Lifthus
bestimmt wieder bis unters Dach voll.
Sonnenegg wir kommen!
Neuer Termin und Infos:
Siehe Flyer und Internet

Zum ersten Mal verbrachte die Skiju-
gend des TSV Meckenbeuren ihr Ju-
gendwochenende im Schetteregg

späthraumausstattung
meckenbeuren

berblingerstraße 22 � 88074 meckenbeuren
tel. 0 75 42 / 4410 � fax 0 75 42 / 2 04 20
info@raum-spaeth.de � www.raum-spaeth.de

� Bodenbeläge � Parkettböden � Rollos � Markisen

®
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Gemeindeausfahrt Ischgl

Board-Freaks so einige Dancing
Queens und Kings prämieren. Pünkt-
lich um 20.00 Uhr machte sich unser
Party-Bus feucht fröhlich wieder auf
die Heimreise – und alle waren sich
einig, schee war´s - nächstes Jahr sind
wir wieder dabei.
Ein herzliches Dankeschön an alle
Teilnehmer, der Skiclub freut sich
schon auf Februar 2013.

Termin: 16. Februar 2013
Infos: Flyer und Internet

Samstags um 6 Uhr startete der gut
gefüllte Doppeldeckerbus (super, dass
so viele dabei waren!) zum unver-
gesslichen Ski- und Partyvergnügen
nach Ischgl. Nach kurzweiliger An-
fahrt konnten sich die verschiedenen
Gruppen bei 215 bestens präparier-
ten Pistenkilometer voll austoben.Wir
genossen die traumhaften Hänge bis
die Oberschenkel brannten.
Nach kurzem Boxenstopp am Bus
zwecks Skischuhwechsel ließen wir
uns die einzigartige Apres-Ski-Party
nicht entgehen. Auf ging´s zur Tro-
fana-Alm. An Stimmung fehlte es uns
nicht, denn so viel ist sicher: wir
könnten unter unseren Ski und



Sie bekommen die Tageskarten über die Sparte Ski- & Wandern zu folgenden Preisen:

statt CHF unser Preis
Erwachsene 65,- CHF 53,- 44,00 €
Jugend/Studenten 44,- CHF 36,- 30,00 €
Senioren 52,- CHF 41,- 34,00 €
Kinder 21,- CHF 21,- 17,50 €

Die Karten sind an folgenden Stellen zu erhalten:
Sport Mohn, Tettnang · Schreibwaren Gresser, Meckenbeuren
Helga Haug, Bergerhalde 14, Oberteuringen, Tel. 07546/2250

Essen zum halben Preis in
Alp Lavoz, Alp Stätz und Scharmoin mit einergültigen Tageskarte, die Sie bei uns gekauft haben.



Bauunternehmen Mathis GmbH • Benzstr. 2 • 88074 Meckenbeuren • Tel. 07542/1375 • Fax 1376

IIhhrr PPaarrttnneerr ffüürr’’ss BBaauueenn uunndd WWoohhnneenn!!

Schneeschuhwandern

Langlaufkurse

Wir werden in diesem Jahr wieder
Schneeschuhwanderungen anbieten.
Termine siehe Flyer und Internet.
Die Schneeschuhe sind für die Wan-
derungen selbst mitzubringen.
Wer Fragen hat oder hier mitmachen
möchte, kann sich bei Thomas Hüm-
mer melden (thuemmer@gmx.de
oder 0151-40749806).
Termine: Sonntag, 12.01.2013

Samstag, 02.02.2013
Samstag, 02.03.2013

Auch in der Winter-Saison 2012/
2013 wollen wir einen Langlaufkurs
Klassik und einen Langlauf - Treff an-
bieten.

Interessierte sind herzlich eingeladen
aktiv bei der schönen und gesunden
Wintersportart mitzumachen. Egal,
ob im klassischen Loipenstil oder im

Skatingstil, der Treff ist für alle Lang-
läufer. Informationen und Fragen an
TH. Hümmer (thuemmer@gmx.de
oder 0151-40749806).



Produkte aus der Karge-Mühle, Langenargen • Gemüse der Stiftung Liebenau
• Most aus eigener Herstellung • Beeren der Saison

• fruchtige Brände und Liköre, schön verpackt und vieles mehr.

Hauptstraße 4/2 • 88074 Meckenbeuren • Telefon (07542) 4145

Wir wünschen dem Skiclub
einen erfolgreichen Winter!



Trainingsangebote für die Saison 2012/2013

Erwachsene:
19.00 - 20.15 Uhr:

Skirobic zu fetziger Musik
20.15 - 21.30 Uhr:

Skigymnastik

Trainingszeiten:
16 - 17 Uhr:

Kinder von 4-6 J.
17 - 18 Uhr:

Kinder von 6-8 J.
18 - 19 Uhr:

Kinder und Teenies ab 8 J.

Schützt und schmückt mit Farbe

der Malerbetrieb.

Hauptstraße 36 · 88074 Meckenbeuren
Telefon (0 75 42) 47 44
Telefax (0 75 42) 22 529
eMail Schwarzenbacher@t-online.de
Web www. maler-schwarzenbacher.de

Auf geht`s wieder in eine neue
Skisaison!
Durch abwechslungsreiche Trainings-
angebote von Ende September bis
April montags in der Turnhalle Mek-
kenbeuren hat jeder die Chance,
seine Koordination, Kraft und Aus-
dauer zu verbessern.



Integrativer Nordic-Walking-Kurs in Hegenberg

Inlinerausfahrten

Unser Treffpunkt war wie in den Jah-
ren zuvor Ecke Feneberg/Bahnunter-
führung. Von hier aus konnten wir in
alle Richtungen starten. Sei es Rich-
tung Ettenkirch, Waltenweiler, Ailin-
gen, Gerbertshaus oder Richtung
Lochbrücke, Baumgarten, Sibrats-
haus. Sehr gerne fahren wir auch
nach Liebenau, Hegenberg, Furt,
Obereschach und vorbei am Lohner.
Ein absolutes Highlight ist immer un-
sere Fahrt nach Friedrichshafen zum
Beach-club, wo wir den Abend locker
ausklingen lassen, um dann mit dem
Zug nach Hause zu fahren. Keinesfalls
kommt bei uns der sportliche Aspekt
zu kurz. So sind wir nahezu jeden
Mittwoch bei kühlem wie auch bei
heißem Wetter unterwegs. Nur ein-
mal mußten wir unsere Fahrt wegen
Gewitterregen abbrechen und kurzer
Hand bei derWaschanlageWiesental
Unterschlupf suchen.

Silke Mill bzw. Uschi Vogler auf un-
terschiedlich schwierigen Strecken
rund um Hegenberg.
Dabei wurden in lockerer Atmosphäre
sowohl Koordination und Kondition
als auch die Lauftechnik merkbar ver-
bessert, nicht ohne nebenbei etwas
Smalltalk zu betreiben und auf die
Sehenswürdigkeiten der Natur (tolle
Aussicht oder interessante Tiere am
Wegesrand) hinzuweisen.
Eine Fortsetzung im nächsten Jahr
folgt bestimmt!

ZumRössle
Mediterrane Küche

Kreuzlinger Str. 5/1 · 88048 FN-Hirschlatt
Telefon (07541) 587095

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag - Samstag 16.30 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 11.30 - 14.00 Uhr

16.30 - 22.00 Uhr

Nordic-Walking macht Spaß!
Das hat sich inzwischen unter den
Bewohnern der St. Gallus-Hilfe für
behinderte Menschen in Hegenberg
herumgesprochen und Silke Mill
konnte bei jedem Kursbeginn neben
der “Stammgruppe” auch immer ein
paar neue Teilnehmer begrüßen.
Die Wiedersehensfreude nach der
Winterpause war bei allen Anwesen-
den riesig und sie konnten es kaum
erwarten erneut zusammen Sport zu
treiben. Natürlich präsentierten Ei-
nige der Kursleiterin erst einmal stolz
ihre neu erworbenen Stöcke bzw.
Schuhe bevor es losging. In zwei Kur-
sen - vom 17.04.-26.06.12 und vom
31.07.-2.10.12- walkten bis zu 14
Frauen und Männer in Begleitung
eines Betreuers und der Trainerinnen

Anfang Mai starteten wir wie ge-
wohnt unsere Mittwochsausfahrten.
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Sie brauchen kreative 
Unterstützung? 

Dann rufen Sie uns an unter 
+49 (0)751 / 359 089 -0
oder besuchen Sie uns im 
Internet.www.vierdimensional.com

Sehr große Resonanz hat dieses Jahr
unser Programm Wandern für junge
Familien erfahren.
Angefangen hat es an Christi Him-
melfahrt mit unserer gigantischen
Sommer/Winterwanderung ins Ap-
penzell. Bedingt durch die gute Wet-
tervorhersage haben wir uns nicht
vom Wintereinbruch abhalten lassen
und führten die Wanderung an den
Gäbris (1251m) durch. Belohnt wur-
den wir mit einer herrlichen Aussicht
in das frisch verschneite Albstein-
massiv. Beim Lagerfeuer wurde nicht
nur Essbares gebrutzelt, sondern
auch etliche durchnässte Kleidungs-
stücke getrocknet. Das mitgebrachte
Vatertagsbier wurde brüderlich geteilt
– wobei Jeden dann nur noch ein
Schluck traf – dies ist definitiv ver-
besserungswürdig.

Wandern für junge Familien, 2012

Nur ein paar Tage später luden wir zu
einem Spaziergang zu den Bienen-
stöcken von Hobbyimker A. Moser

ein. Sage und schreibe 44 Teilnehmer
sind dieser Einladung gefolgt. Ge-
spannt lauschten wir den Ausführun-



und lustigen Geschicklichkeitsspielen
rundete das gelungene Wochenende
ab.

Papier- und Schreibwaren

Spielwaren · Modellbahnen

Hauptstraße 8 · 88074 Meckenbeuren
Tel. 0 75 42-4711 · Fax 0 75 42-219 86

ZumAnfang der Sommerferien luden
wir zu unserem Skilehrer nach Kö-
nigseggwald ein. Leider erwischten
wir einen etwas verregneten Sonn-
tag, aber dennoch kamen noch 5 Fa-
milien, die es keinesfalls bereuten.
Die Wanderung um den Hoßkircher
See entpuppte sich als reinste
Dschungeltour. Gespickt mit Schilf-
wegen, einem tollen Kletterbaum
und sogar einem richtigen Biberbau
wurde diese kurzweilige Wanderung
zu einem tollen Erlebnis. Die Kinder
und ein paar Papas wagten sogar
noch den Sprung in den Hoki-See.

Wir werden versuchen für Euch auch
2013 ein interessantes Programm zu-
sammen zu stellen und freuen uns
schon auf Eure zahlreiche Teilnahme
und Petrus Segen.

Eure Martina

gen vonA.Moser zu und konnten fri-
schen Honig aus der Wabe kosten.
Auch Irma ließ es sich nicht nehmen
uns mit einem Hefezopf zu verwöh-
nen. Wie lecker dazu der Honig
schmeckte, konnte jeder selber pro-
bieren.
Im Juni hatten wir wieder unser Fa-
milienwanderwochenende im Georg-
Pfluger-Haus in Steibis auf dem
Programm. Hier konnten wir auch et-
liche „neue“ Familien willkommen
heißen. Einer ausgedehnten Wande-
rung am Samstag auf den Imberg
folgte eine kleinere Tour am Sonntag
zu den Buchenegger Wasserfällen.
Hier konnten die Kinder fast nach Be-
lieben im eiskaltenWasser toben und
die mitgebrachten Grillwürste ver-
speisen. Das abendliche Programm
mit puplic-viewing



Blütenfahrt 2012

uns die Pause verdient. In Helmsdorf
saßen wir imWintergarten und ließen
uns von der Sonne wärmen. Nach der
Pause konnten wir unsere Jacken
schon ausziehen. Weiter übers Hin-
terland führte uns derWeg nach einer
kurzen Kaffepause wieder zurück
nach Meckenbeuren. Allerdings
musste noch ein kleiner Zwischen-
stopp für einen Reifenwechsel einge-
legt werden.
ImVereinsheim genoss man noch ein
Bierchen in der Nachmittagssonne.
Glücklicherweise war dasWetter bes-
ser als angekündigt und zum Radeln
optimal.

Tel.: +43-5512-4750 e-mail: info@schetteregg.at

www.schetteregg.at

 NEU: leicht verständliches KINDERLEITSYSTEM

  SCHETTI-LAND mit zahlreichen Attraktionen

 TUBING-BAHN & WELLENBAHN

 permanente RENNSTRECKE

  Kindermenüs zu familienfreundlichen Preisen

im RESTAURANT „LIFTHUS“

  PUNKTEKARTEN im ganzen Skigebiet!

Das
Kinderfreundliche

Skigebiet!

Mit Schettis Freunden den WEG FINDEN

Der Kopach-Hase, der Brongen-Adler und alle anderen Freunde
vom Schetti Fuchs helfen dir beim Skifahren lernen und begleiten
dich auf den Pisten in Schetteregg!

Zu allererst für alle Daheimgebliebe-
nen: das Wetter war bis zum Schluss
super. Auch wenn es am Morgen
noch nicht so aussah, dasWetter ent-
wickelte sich im Lauf des Tages immer
besser. Die etwas trüben Aussichten
hatten sicher Einige davon abgehal-
ten mitzuradeln. So machte sich nur
eine kleinere Truppe auf den Weg.
Über verschlungene Pfade, die nur
unser Tourenführer Hans Moser
kennt, gings über Ettenkirch, Ober-
teuringen, Leimbach und Kluftern
nach Immenstaad wo die Mittags-
pause geplant war. Leider war nicht
immer alles eben und so hatten wir



Ihr Sportpartner
und Schuhfachgeschäft

Telefon (0 75 42) 78 84

Hoher Ifen, 2012

anzuschauen, aber bei den zum Teil
sehr ausgewaschenen Felsformatio-
nen durfte man sich keine Fehltritte
leisten. Aber sehenswert ist diese ei-
genwillige Landschaft allemal.Vorbei
an der verfallenen Gottesackeralpe
bei der sich jeder ein kühles Getränk

gewünscht hätte ging es noch zwei
Stunden bis es endlich etwas Kaltes
gab.Auf Grund der extremen Tempe-
raturen und des doch längeren
Weges als gedacht, waren einige
dann doch froh endlich wieder am
Ziel zu sein.

An einem Sonntag bei hochsommer-
lichen Temperaturen starteten 13
Wanderer zur Tour Hoher Ifen. Mit
dem Auto ging’s in Kleinwalsertal
nach Riezlern und dann zur Talstation
Ifenlift. Mit dem Sessellift an der Ifen-
hütte angekommen führte der Weg
durch die Ifenmulde und einen stei-
len Geröllhang zur Ifenmauer. Von
dort aus geht es durch einen teils seil-
gesichertenWeg durch dieWand hin-
auf zur Hochfläche und dann zum
Gipfel. Nach dieser schweißtreiben-
den Strecke wurde erst mal Rast ge-
macht und der Flüssigkeitshaushalt
wieder etwas ausgeglichen. Wieder
durch die Wand nach unten war das
nächste Ziel das Hahnenköpfle. Der
nächste Teil desWeges über das Got-
tesackerplateau bedurfte hoher Auf-
merksamkeit. Diese bizarre Felsland-
schaft war zwar höchst interessant



Wandertage im Karwendelgebirge

man nichts unternehmen konnte.
Man muss sich manchmal den Be-
dingungen anpassen, und gefallen
hat es trotzdem.

Wanderung von ca. 7 Stunden. End-
lich, am Dienstag herrschte ideales
Wanderwetter und man konnte mal
den ursprünglichen Plan einhalten
und musste nicht wetterbedingt ump-
lanen. Zuerst erfolgte der Aufstieg
zum 2011 m hohen Kompar und
dann zurück über die Plumsjochhütte
nach Eng. Dies war eine sehr schöne
Tour mit einem sehr abwechslungs-
reichen Weg. Bei schönstem Wetter
beendeten wir am Mittwoch unsere
Wandertage mit einer kleinen Ab-
schlusstour um den Barmsee und Ge-
roldsee bei Mittenwald. Zurück in
Meckenbeuren gabs noch einen klei-
nen Abschluss im Krauthotel. Fazit
derWandertage, dasWetter war zwar
suboptimal, aber doch nicht so, dass

LVM-Servicebüro
Armin Wilhelm
Schlehenweg 7
88074 Meckenbeuren
Telefon (07542) 91 25 51

www.lvm.de Ihr Partner für
Versicherungen,
Vorsorge und
Vermögensplanung

Bedarfsgerechte Vorsorge
braucht fachkundige
Beratung. Bei uns erhalten
Sie beides:

Weitersagen!

Für unser diesjähriges verlängerte
Wanderwochenende im Karwendel-
gebirge waren die Wetterprognosen
leider nicht so gut. Am Samstagmor-
gen starteten wir bei Regen, doch in
Eng angekommen hatte es aufge-
hört. Trotz unsicherem Wetter mach-
ten wir uns auf, zur Binsalm. Am
Sonntagmorgen liefen wir, gewapp-
net mit Regenschirm, auf die Gaberl-
Alpe. Am Montag war es dann nur
noch bewölkt, als wir durch das La-
lidertal zur Falkenhütte marschierten.
Auf diesem Weg hatte man immer
einen gigantischen Ausblick auf das
Bergmassiv mit der Laliderspitze.
Nach der Mittagspause gings auf
dem Adlerweg zurück nach Eng.
Alles in allem war dies doch eine



Bergwanderung aufs Rubihorn

derung aufmachten. Die erste Sektion
legten wir noch mit der Bahn zurück
und dann gings relativ steil nach
oben. Von 1280 hinauf auf 1952 m
das treibt schon einige Schweißper-
len auf die Stirn.

Über zahllose Serpentinen führte der
steile Weg nach oben und von dort
über einen felsigen Grat ganz hinauf
aufs Rubihorn. Dort legten wir unsere
Vesperpause ein und genossen die
herrlich Aussicht auf die Gipfel
rundum. Auch hatten wir den Blick
auf den Gaisaplsee auf 1500 m der
unser nächstes Ziel auf unserem Ab-
stieg darstellte. Der relativ steileWeg
führte uns dann schnell an dieses
Ziel. Dort tummelten sich viele Wan-
derer von denen sich einige ganz
mutig in das doch sehr kühle Nass
wagten. Uns führte der Weg aller-
dings noch weiter bis zur Gaisalpe
wo wir uns ein wohlverdientes küh-
lesWeizen genehmigten. Zwar waren
die meisten Höhenmeter bis zu die-
sem Zeitpunkt schon bewältigt, ca
700 aber die letzten 300 Höhenmeter
zogen sich noch auf demWallrafweg
über 6 km dahin. Kurz vor Ende der
Tour gab es noch Kaffee Kuchen oder
Eis bevor wir uns dann endgültig auf
den Heimweg machten.

Hauptstraße 30 · Meckenbeuren
Telefon (07542) 4418 · Fax (07542) 20331
E-Mail: Brillen-Treff@t-online.de
Internet: www.brillen-treff.de

Endlich, nach zwei wegen Regen aus-
gefallenen Touren wieder Sonne und
sommerliche Temperaturen und das
nicht zu knapp. Strahlender Sonnen-
schein empfing uns an der Talstation
des Nebelhorns als wir uns zur Wan-



Hütte in Ittensberg und Quelltuff

Hütte lustig ausklingen. Sonntag
gings dann schon wieder zurück, das
Wetter war auch jetzt noch nicht so
wie wir uns das gewünscht hätten,
aber wenigstens trocken. Da sich
Gerd bereiterklärt hatte die jungen
Familien durch den Quelltuff zu füh-
ren, teilte sich unsere Gruppe. Für die
einen gings von Riefensberg hinauf
zum Koyenstein und die anderen tra-
fen sich mit den jungen Familien in
Lingenau.
Für die Kinder war die Wanderung
durch den Quelltuff Lehrpfad sicher
auf Grund der vielen kleinenWasser-

fälle und der am Schluss anschlie-
ßenden Hängebrücke interessant und
nicht wegen der auffälligen Kalkfels-
formationen. So hielten auch die
jüngsten die ganze Strecke durch und
bekamen dann am Schluss eine
wohlverdiente Belohnung. Ein zu-
sätzlicher Höhepunkt war noch, dass
wir auf der Brücke bei Lingenau
einem Bungee-Jumper zuschauen
konnten. Trockenen Hauptes wenn
auch bei vielen Kleinen nicht trocke-
nen Fußes kehrten wir nach ca. 3 ½
Stunden zumAusgangspunkt zurück.

Doppelveranstaltung: Hütte Ittens-
berg und Familienwanderung zum
Quelltuff
Gleich zwei Veranstaltungen wurden
an einemWochenende durchgeführt.
Während die alten Hasen sich schon
am Freitag zu einem Hüttenwochen-
ende nach Ittensberg aufmachten,
ging es für die jungen Familien am
Sonntag zum Quelltuff-Lehrpfad nach
Lingenau.
Am Freitag gelangten wir noch bei
strahlendem Sonnenschein nach It-
tensberg, wo der Sonnenuntergang
vor der Hütte bei einem Gläschen
Sekt betrachtet werden konnte. Lei-
der sah es am nächsten Morgen nicht
mehr so toll aus. Es hatte geregnet
und auch die Sicht war nicht so über-
ragend, was uns natürlich nicht von
einer Wanderung abhielt. Eigentlich
sollte es nur eine kurze Tour werden,
da uns aber ab und zu der Weg aus-
ging und wir wieder zurück mussten,
dauerte sie doch länger als geplant.
Nach einer Pause am Schetteregg
fing es leider nachmittags an zu reg-
nen, aber gut gewappnet war das
kein Problem für den Rückweg. Wie
immer ließ man den Abend auf der



Preise für Ski- und Snowboard-Kurse / Kurseinteilung

Anmeldebedingungen: siehe Internet · *zusätzlich 4,- Pfand

Kurseinteilung Snowboard
Klasse Voraussetzung Kursziel
1 Anfänger Ich habe noch keinerlei Erfahrung Ich möchte mit dem Anfängerlift fahren können und

mit dem Snowboard. mit dem Basisschwung den Anfängerhang befahren.
2 Fortgeschrittene Ich kann den Basisschwung am Ich möchte mit dem Basisschwung auch steilere

Anfängerhang und Liften an den Pisten abfahren und meine Schwungtechnik aus-
Anfängeranlagen. bauen sowie an allen Liftanlagen fahren.

3 Fortgeschrittene Ich kann auf allen Pisten und Ich möchte geschnittene Schwünge erlernen und
Liftanlagen fahren. meine Fahrsicherheit erhöhen. Der erste Einstieg in

den Pistenfreestyle.
4 Freestyle Ich kann mich in jedem Gelände Pistenfreestyle-Kenntnisse sind vorhanden. Ich

sicher bewegen. möchte schnell und sicher geschnittene Schwünge
fahren, meine Schwungsteuerung verbessern sowie
Freestyle aufund außerhalb der Piste erlernen.

Kurseinteilung Ski-Alpin
Klasse Was kann ich? Was will ich lernen?
1 Anfänger Ich bin noch nie auf dem Ski Nach ersten Gleit- und Bremsversuchen möchte

gestanden. ich das Lift- und Kurvenfahren lernen.
2 Fortgeschrittene Ich kann am Übungslift fahren Ich möchte die Pflugstellung abbauen und zum

und beherrsche leichte Kurven im parallelen Fahren übergehen. Ich möchte
Pflug und das Bremsen. blaue Pisten sicher befahren können.

3 Fortgeschrittene Ich fahre überwiegend parallel. Auf Ich möchte zum parallelen Kurvenfahren übergehen
blauen Pisten bin ich sicher unterwegs. und sicher rote Pisten befahren können.

4 Fortgeschrittene Ich fahre parallel. Auf roten Pisten Ich möchte meine Technik verbessern und in wech-
bin ich sicher unterwegs. selndem Gelände und verschiedenen Schneearten

fahren. Schwarze Pisten sind mein Ziel.
5 Könner Bei wechselnden Bedingungen und Ich möchte zum hochwertigen Kurvenfahren über-

Geländearten bin ich sicher unterwegs. gehen, Carven und unpräparierte Pisten befahren.
6 Skilehrer-Nachwuchstraining

Gebühren Erwachsene Jugendliche Kinder Kinder
Jg 1994-1996 Jg 1997-2006 Jg ab 2007

Ski-/Snowboardkurs Schetteregg 35,00 35,00 28,00 28,00
Mitglieder Warth 40,00 40,00 nicht möglich

Ski-/Snowboardkurs Schetteregg 47,00 47,00 36,00 36,00
Nichtmitglieder Warth 52,00 52,00 nicht möglich

Lift für 3 Tage ab Klasse 2 75,00*/114,- 60,00*/100,- 38,00* 13,00*
Schetteregg /Warth Anfänger 53,00* 45,00* 30,00* 13,00*

Bus für 3 Tage Schetteregg 42,00 42,00 42,00 42,00
Übernachtung Lifthus mit HP 36,00 36,00 29,00 29,00
Familienermäßigung: bei 3 Familienmitgliedern = 15,-; bei 4 = 35,- (auf die Skikurspreise)



Druckerei Gresser, Meckenbeuren


